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Wenn die Schilddrüse die Augen nach vorne drückt

Esbeginnt immer langsamund
schleichend: Die Augen wer-
den größer, die Lider schwel-
len etwas an, der Blick wird
starrer. Meist denken sich Be-
troffene dabei noch nichts Be-
sonderes. Doch dann können
die Veränderungen rasch – in-
nerhalb von Wochen – voran-
schreiten:DieAugen tretenaus
der Augenhöhle hervor, sie er-
scheinenwie ständig weit auf-
gerissen, bisweilen ist sogar
dasWeiße oberhalb der Horn-
haut zu sehen, die Lider schlie-
ßen nachts nicht vollständig,
die Bindehaut wird stark ge-
rötet und geschwollen, auch
die Lider schwellen an. Tro-
ckenheitserscheinungen wie
Reiben und Brennen werden
bemerkt, die Sehschärfe ver-
schlechtert sich, beim Blick
nach oben treten Doppelbil-
der auf.
Dann diagnostizieren Ärz-

te häufig eine endokrine Or-
bitopathie – eine Erkrankung
der Augenhöhle. Sie tritt in
der Regel nach oder zeitgleich
mit einer Schilddrüsen-Über-
funktion (Hyperthyreose) auf,
selten auch bei einer Schild-
drüsen-Unterfunktion. Meist
stellen Betroffene am An-
fang nicht das gesamte Spek-
trum, sondern nur einige der
Symptome fest, wie die Ver-
größerung der Lidspalte mit
Trockenheitserscheinungen

und mit Lidschwellungen.
In 15 Prozent tritt die endo-
krine Orbitopathie auch ein-
seitig oder zumindest einsei-
tig betont auf. Schon der Arzt
Carl von Basedow hat im Jah-
re 1840 den Zusammenhang
zwischen den vergrößerten
Augen und der Schilddrüsen-
überfunktion als Merseburger
Trias beschrieben: Schilddrü-
senvergrößerung, Hervortre-
ten der Augen und beschleu-
nigter Herzschlag. Erst in den
vergangenen 50 Jahren haben
Fachleutedie gemeinsameUr-
sache der Symptome erkannt:
eine Entzündung, bei der der
Körper eigenes Gewebe ohne
äußere Ursache angreift. Es

handelt sich also um eine Au-
toimmunerkrankung, ähnlich
wie bei einer rheumatischen
Entzündung.
ImVordergrundderTherapie

steht deshalb die Regulierung
der Schilddrüsen-Fehlfunkti-
on – zunächst durch Medika-
menteundvielfachauchdurch
eine Schilddrüsenoperation
oder eine Radio-Jod-Thera-
pie. Wenn sich die Symptome
dannabernicht bessern, emp-
fehlen Fachärzte parallel eine
antientzündliche Therapie:
Eine sechswöchige Behand-
lung mit Cortison-Kurzinfusi-
onen ist die wirksamste The-
rapie, die alternativ auch mit
Cortison-Tablettenmöglich ist.

Bei Störungen der Augenbe-
weglichkeit, die zumDoppelt-
sehen führen, ist eine gezielte
Bestrahlung der Augenhöhle
erfolgversprechend. Weitere
Maßnahmen führt der Augen-
arzt durch: Gabe von Tränen-
ersatzmitteln bei Trockenheit,
Verordnung von Prismen bei
Doppelbildern, Injektion von
Botulinumtoxin A in die Lider
bei sehr stark aufgerissenen
Augen und bei nachts unvoll-

ständig geschlossenen Lidern.
Wennder akuteEntzündungs-
schub in einigen Monaten –
teilweise auch erst nach ein
bis zwei Jahren – abgeklun-
gen ist, bleiben häufig Dauer-
folgen, die Fachärzte dann ge-
zielt behandeln können: Das
Hervortreten der Augen (Ex-
ophthalmus) kann durch eine
Entlastungs-Operation gebes-
sert, Doppelbilder durch eine
Augenoperation beseitigt,
Fehlstellungen oder massive
Fetteinlagerungen der Lider
durch Lid-Chirurgie verbes-
sert werden.
Der Augenarzt verfügt hier-

bei über eine großePalette ver-
schiedener operativer Mög-
lichkeiten. Voraussetzung ist
aber stets, dass die Schilddrü-
senfehlfunktiongut eingestellt
ist und die Entzündung abge-
klungen ist oder zumindest
nicht weiter fortschreitet.
In seltenen Fällen – etwa

zwei Prozent – kann es zu ei-
nem derartig schwerwiegen-
denVerlauf kommen, dass die
massiveVerdickungderAugen-
muskeln und des Fettgewebes
innerhalbderAugenhöhleden
Sehnerv in„dieZangenimmt“.
Diese Druckschädigung kann
zu einer möglicherweise nicht
reparablenSehminderung füh-
ren. In dieser Notfallsituation
ist ein relativ rasches operati-
ves Eingreifen erforderlich.

Eine Schilddrüsen-Überfunktion führt häufig zur endokrinen Orbitopathie.

29. September:Wenn das
Herz stolpert und rast
6.Oktober:ModerneMe-
thoden gegen Inkontinenz
13. Oktober:Hilfen für
gesundes Gehen
20.Oktober: Guter Schlaf
hilft dem Rücken
27.Oktober: Therapien bei
Adipositas
3.November:Wie die
Wirbelsäule wieder in
Bewegung kommt
10. November: Chronische,
entzündliche
Darmerkrankungen
17. November: Gesundheit
im Bad
Heute:Wenndie Schild-
drüse dieAugennachvor-
nedrückt

Gesundheits-Serie:
Das sinddie Themen

INTERVIEWPROF.DR. JOACHIMESSER

Operative Möglichkeiten
bieten gute Chancen
Wie dringlich ist die Behand-
lung einer endokrinen Orbito-
pathie?
PROF. DR. JOACHIM ESSER Bei
derBehandlungvonAugenver-
änderungenhandelt es sichum
einenWettlauf gegen die Zeit:
Je früherman die Entzündung
stoppen kann, desto besser ist
die Chance, dass sich die Ver-
änderungen wieder zurück-
bilden. Dies klappt aber meist
nur,wennes gleichzeitig zu ei-
nerNormalisierungder Schild-
drüsen-Überfunktion kommt.
Zunächst wird man immer
versuchen, dies durch Medi-
kamente zu erreichen. Soll-
te dies nicht gelingen, sind
eine Operation oder eine Ra-
dio-Jod-Ttherapie sinnvoll.

Wie gut sind die Chancen ei-
nerWiederherstellung?
ESSER Am besten sind die
Chancen durch die antient-
zündliche Behandlung (Cor-
tison) bei Schwellungen und
Rötungen vonLidernundBin-
dehaut; ebensobeiweit aufge-
rissenen Augen. Die Bestrah-
lungderAugenhöhle ist nurbei
Bewegungseinschränkungen
der Augen hilfreich und kann
Doppelbilder vermindern.Das
HervortretenderAugenausder
Augenhöhle hat leider eine et-
was schlechtere Prognose. Hat
sich die Situation aber stabili-

siert, bietenoperativeMöglich-
keiten eine sehr gute Chance
einerWiederherstellung.

Welche Leistungen bietet die
Praxis Laube an?
ESSER Wiederherstellende
Lid-Chirurgie und auch Au-
genmuskel-Operationen kön-
nen meist ambulant durch-
geführt werden. Eingriffe zur
Rückverlagerung der Augäp-
fel in die Augenhöhle erfor-
dern einen stationären Auf-
enthalt: Siewerden inderRegel
von HNO-Ärzten oder von
Mund-Kiefer-Gesichts-Chirur-
gen durchgeführt. So können
die Augen um mehrere Mil-
limeter zurückverlagert und
Asymmetrienbeseitigtwerden.

Zentrum für Augenheilkunde 
Prof. Dr. Thomas Laube und 
Kollegen,  Schadowstraße 80, 
40212 Düsseldorf,
Telefon 0211 177230
www.zentrum-augenheilkunde.de

Prof. Dr. Joachim Esser, Facharzt
für Augenheilkunde in der Pra-
xis Prof. Laube

In der Lidchirurgie erzielen die Fachleute gute Erfolge – oben vor
der Lid-Operation, unten nach der Operation.
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So funktioniert der Wohnungstausch

VON ALEXANDER ESCH

DÜSSELDORF Ein neues Angebot
der Stadt eröffnet mehr Chancen
auf eine erfolgreicheWohnungssu-
che. Auf einer Plattform im Inter-
net können Mieter Tauschpartner
fürWohnungen und Häuser finden
(Adresse:www.wohnungstauschdu-
esseldorf.de). Die wichtigsten Ein-
zelheiten.

Wie sieht die Zielgruppe aus? Zum
Wohnungstausch anmelden kann
sich jeder Mieter aus Düsseldorf,
der auf der Suche nach für ihn ge-
eigneterem Wohnraum ist. In ers-
ter Linie im Blick haben Politik und
Verwaltung aber Familien und Se-
nioren. Denn häufig suchen zum
Beispiel ältere Menschen barriere-
freie und vor allem kleinere Woh-
nungen, nachdem der Lebenspart-
ner verstorben ist. Junge Familien
hingegen brauchen aufgrund ihres
NachwuchsesmehrPlatz.Diesebei-
denZielgruppengilt es,mit derneu-
en Plattform zusammenzubringen.

Wie istdie Internetseiteaufgebaut?
Auf der Startseite wird das Konzept
mit kurzen Schlagworten und gro-
ßenSymbolbildernerklärt. In einem
VideowirdderNutzer zudemSchritt
für Schritt an dieHand genommen.
Auch weniger im Umgang mit dem
Internet geübte Nutzer sollen sich
so gut zurechtfinden.

Wie lässt sich das Portal nutzen?
AuchohneRegistrierungkönnendie
aktuellenTauschangebote vonNut-
zern eingesehen werden. Für mehr

Details ist jedoch eine Anmeldung
nötig, die nach Angabe von Name
undE-Mail-Adresse kostenlosmög-
lich ist. Dann können eigene Gesu-
che abgespeichert und/oder die ei-
gene Wohnsituation eingetragen
werden. Das funktioniert über For-
mulare, indenenetwaZimmerzahl,
Stadtteile undMietehinterlegtwer-
den, die sich auf das aktuelle und
dasWunsch-Objekt beziehen.Wenn
sich die Angaben mit dem Eintrag
einer anderen Partei überschnei-
den, gibt es eine Benachrichtigung
per E-Mail.

Welche Hilfen gibt es? Auch für
die Nutzung und Orientierung auf
demPortal bietet die StadtHilfe an.
Der genannte Ansprechpartner ist
Florian Tiegelkamp-Büngers, er-
reichbar unter der Telefonnum-
mer 0211/8992777.Darüber hinaus
steht die Stadt zur Seite, wenn ein
Tauschpartner gefunden sein soll-
te und es zur Verhandlung mit den

Vermieternkommt.DasWohnungs-
amt ist zudembehilflich,wenneine
Übergangswohnung oder die Ein-
lagerung des Hausstandes bei un-
terschiedlichen Ein- und Auszugs-
terminen nötig wird. Selbst bei der
PlanungundOrganisationdesUm-
zugesoderdemnötigenUmbaudes
Wohnraumsbietet die StadtHilfe an.
Sogar finanzielle Zuschüsse sind

möglich. Im Detail sind es bis zu
3000 Euro zur Anmietung einer
Übergangswohnung sowie zur Ein-
lagerungdesHausstandes. Stimmen
Vermieter dem Wohnungs- oder
Haustausch zu, können sie einen
zweckfreien Zuschuss von jeweils
2500 Euro beantragen.
AuchUmzugs- oderUmbauhilfen

von bis zu 5000 Euro sieht die Stadt
fürMieter vor,wennes eine entspre-
chendeBedürftigkeit aufgrundetwa
eines geringen Einkommens gibt
und diese nachgewiesen wird.

WiesiehtdasaktuelleAngebotaus?
Insgesamt lagen am Montagnach-
mittag 26 Tauschangebote vor. Die
Mutter einer Tochter gibt zum Bei-
spiel an, dass eine Altbauwohnung
mit 3,5 Zimmern zwischen Deren-
dorf und Pempelfort mittlerwei-
le zu groß für die beiden Bewoh-
ner geworden ist. Die Miete für die
90 Quadratmeter große Wohnung
liegt aktuell bei 690 Euro Kaltmiete.
Der Mieter einer Dreizimmerwoh-
nung (850 Euro, 85 Quadratmeter)
in Unterbilk sucht eine Unterkunft
mit mindestens vier Zimmern und
90 Quadratmetern Größe in einem
innenstadtnahenViertel. Maximal-
miete: 1200 Euro.

Die Stadt hat eine Online-Plattform für Mieter eingerichtet, die ihre Wohnung oder ihr Haus tauschen wollen. Das
Angebot ist online, die ersten Anzeigen sind geschaltet. Es gibt sogar finanzielle Unterstützung – auch für Vermieter.

Der Umzug in eine neueWohnung kann nun auch über die neue Tauschbörse in
Düsseldorf möglich gemacht werden. FOTO: BODOMARKS/DPA

StartphaseDie Plattform ist seit
einer Woche online. Laut Stadt im
Wohnungsausschuss amMontag
wurde sie bislang von 1000 Per-
sonen besucht, es gibt 51 aktive
Mitglieder und 26 Tauschangebo-
te. Allerdings seien vor allem jün-
gere Menschen registriert, ältere
sollen nun auch über die Zentren
plus angesprochen werden.

Präsentation im
Wohnungsausschuss

INFO

Wohnungen für
systemrelevante
Berufe geplant
GERRESHEIM (ale) Die Stadt geht
neue Wege für sozialere Angebote
auf dem Wohnungsmarkt. Auf ei-
nem städtischen Grundstück an
der Bertastraße (gegenüber Haus-
nummer 78) sollen bezahlbare Ei-
gentumswohnungen fürMenschen
in systemrelevantenBerufenentste-
hen. Grundlage dafür ist die aktu-
elle Liste des Bundes, wie Fachde-
zernentChristianZaumamMontag
imWohnungsausschuss ausführte.
Im Investorenauswahlverfahren soll
für den Zuschlag eine wichtige Rol-
le spielen, welcher Geldgeber die
niedrigsten Kaufpreise für die rund
30 Wohnungen ermöglicht. Einen
Anspruch auf eineWohnung sollen
nur Haushalte haben, deren Ein-
kommen maximal 60 Prozent über
der Grenze für sozial geförderten
Wohnraum liegen. Es reicht, wenn
einHaushaltsmitglied in einemsys-
temrelevanten Beruf arbeitet. Zu-
stimmunggabes vonCDU,Grünen
undFDP. Es seiwichtig, denErwerb
von Eigentum zu fördern, was bis-
lang im Zuge des Handlungskon-
zepts Wohnen nicht gelang. Linke
sowie SPD/Volt kritisierten, dass
die Zielgruppe besser mit günsti-
genMietwohnungenerreichtwerde.

Christian Zaum ist Dezernent für das
ThemaWohnen. FOTO: ANDREAS BRETZ
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